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Große Abordnung beim Sulzbacher Volkslauf –  Mehr als 100 Teilnehmer von 5 bis 86 Jahren beim Lauf durch den Eichwald dabei 
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TGS für den guten Zweck am Start
l durch den Eichwald. Ältester 

Teilnehmer war der 86-jährige 
Artur Pfeiffer. Für ihren Mas-
senstart erhielt die TGS-Grup-
pe sogar eine eigene Startzeit. 
Nach dem Startschuss dreh-
ten die Schwalbacher Läufer 
zunächst eine Runde durch 
das Stadion, um dann auf den 
Waldwegen weiter zu laufen, 
zu joggen, zu walken oder er-
holsam zu gehen.

„Es ist schon Tradition, bei 
euch zu starten“, sagte Ulrike 
Kocanda beim Begrüßungsin-
terview, die als TGS-Verant-
wortliche auch diesmal eine 
laufstarke Truppe zusammen-
gestellt hatte. 

Und alle Altersklassen waren 
dabei vertreten: vom fünfjähri-
gen Mädel bis ins hohe Senio-
renalter. Denn als ältester Teil-

Auch beim 19. Sulzba-
cher Volkslauf zugunsten 
krebskranker Kinder hat 
die Turngemeinde Schwal-
bach (TGS) am vergangenen 
Sonntag mit einem starken 
Läuferpulk teilgenommen. 

Mehr als 100 Läufer, Jog-
ger und Walker gingen für den 
guten Zweck auf die knapp 
sechs Kilometer lange Strecke 

nehmer bewältigte der 86-jähri-
ge Artur Pfeiffer den Rundkurs 
in verschiedenen Lauftempi 
und meinte nach dem Zielein-
lauf noch ein bisschen schnau-
fend: „Die Strecke war gut aus-
geschildert und nicht so an-
strengend. Wenn Sulzbach was 
macht, dann ist alles perfekt!“ 
Und schon zum 16. Mal dabei 
war Volker Kocanda, der schon 
als Schüler mitgelaufen war. gs

Eine der größten Gruppen beim Sulzbacher Volkslauf stellte auch in diesem Jahr die TG Schwalbach.   Foto: Schöffel

FC Schwalbach erhält Fußball-Equipment im Wert von 1.000 Euro 
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Anerkennung für 
soziales Engagement
l Der FC Schwalbach belegte 
in einem Wettbewerb für Fuß-
ball-Amateure, den der Ba-
yer-Konzern gemeinsam mit 
Bayer 04 Leverkusen veran-
staltet hat, den fünften Platz 
und erhält als Preis Fußball-
Equipment im Wert von 1.000 
Euro. 

An dem Wettbewerb hatten 
sich mehr als 300 Amateur-Mann-
schaften aus ganz Deutschland 
beteiligt. „Mit dem Preis würdigt 
die Jury das große gesellschaft-
liche Engagement des FC Sport-
freunde 1920 Schwalbach, das 
sich unter anderem in der Be-
teiligung an verschiedenen so-
zialen Initiativen sowie der Un-
terstützung von Migranten und 
sozial schwachen Bürgern in der 
Gemeinde ausdrückt“, erläutert 
Jürgen Beckmann, Sportkoordi-
nator der Bayer AG, die Auszeich-
nung. „Wir als einer der größten 
Sportförderer Deutschlands wol-
len auf diese Weise dazu beitra-

gen, die Trainingsbedingungen 
in den Gewinner-Vereinen zu 
verbessern, die über den Sport 
auch gesellschaftliche Verant-
wortung vor Ort übernehmen.“
„Wir freuen uns sehr über den 

Gewinn und die damit verbun-
dene Anerkennung für unsere 
Vereinsarbeit“, erklärte Thomas 
Verges, der erster Vorsitzender 
des FC Schwalbach. Das neue 
Trainingsmaterial sei eine „will-
kommene Unterstützung“ ins-
besondere für die Jugendabtei-
lung, die kontinuierlich wächst 
und die die Basis für den sportli-
chen Erfolg des Vereins darstellt.
Das Fußball-Equipment stammt 

vom Bayer 04-Ausrüster Adidas 
und wird je nach Bedarf individu-
ell für die Vereine zusammenge-
stellt. Zusätzlich erhält der Verein 
als Erinnerung an den Wettbewerb 
ein gerahmtes Mannschaftstri-
kot von Bayer 04 Leverkusen mit 
den Unterschriften des aktuellen 
Bundesliga-Kaders der „Werks-
elf“.    red

Jubiläumsspiel 50 Jahre Betriebssportgemeinschaft Schwalbach
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„Landtagself“ kickt gegen die BSG
l Die „Landtagself“ präsen-
tiert sich zum 50-jährigen Ju-
biläum der Betriebssportge-
meinschaft der Stadt Schwal-
bach für einen guten Zweck. 

Am Dienstag, 3. September, 
spielt die Mannschaft des hessi-
schen Landtags zum letzten Mal 
vor der Landtagswahl um 20 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz der 
Sportanlage „Hinter der Röth“. 
300 Euro spendet sie für die 

Schwalbacher Tafel, weitere 
100 Euro wird die BSG der Stadt 
Schwalbach beisteuern. Möglich 

gemacht wurde das Spiel von 
Nancy Faeser (SPD), die eine be-
geisterte Fußballanhängerin ist 
und den Anstoß ausführen wird. 
Zudem wird die BSG eine Spen-
de über 100 Euro an den Verein 
„Hilfen bei Kinderarmut Schwal-
bach am Taunus“ an Nancy 
Faeser als Vorsitzende überrei-
chen. Diese Spenden wurden bei 
der Bewirtung des Sommertreffs 
erwirtschaftet.
Im Rahmen des diesjährigen 

Jubiläums der BSG bildet das 
Fußballspiel die Abschlussveran-
staltung der Feierlichkeiten.    red


